
 
 

Zusammensein 
 

„Denn wo zwei oder drei versammelt sind...“ 

 (Matthäus 18, 20) 

 

Es gibt Menschen, von denen sagt man, dass sie gesellig sind. Andere entziehen sich eher der 
Geselligkeit, sind nicht so gerne mit anderen Menschen zusammen. Auf das Zusammensein, auf 
Geselligkeit muss man sich einlassen. Manchmal ist man in einer Stimmung, in der man einfach 
keine Lust hat auf andere Menschen. 
 
Ich erachte es als Geschenk, wenn ich mich am Zusammensein mit anderen Menschen freuen 
kann. Ich merke, dass es mir guttut. Oft sind es gute Freunde oder Familie, aber auch mit noch 
nicht so vertrauten Menschen kann ich das Zusammensein genießen. Es ist schön zu merken, 
dass man nicht fürs Alleinsein geschaffen ist und andere Menschen um sich hat. Und trotzdem 
gibt es auch Momente, in denen ich lieber für mich bin.  
 
Das Bibelzitat von oben geht ja weiter:	 ... in meinem Namen, da bin ich mitten unter ihnen. 
Natürlich geschehen nicht alle Zusammenkünfte in Gottes oder Jesu Namen. Aber ich bin sicher, 
dass da, wo Menschen das Zusammensein miteinander genießen und sich am Leben und 
aneinander freuen, sich auch Gott freut, und dass unser Leben so in seinem Sinne ist.  
 
 
 
 



Impulse 
 

• Was schätzen Sie am Zusammensein mit anderen Menschen, an der Geselligkeit? 

• Was macht es Ihnen vielleicht manchmal schwer diese Geselligkeit zu genießen? 
 

 

Diese Spur wurde Ihnen gelegt von Nikola Beth 

 

 

Bild: Nikola Beth 

 

 

Eine gesegnete Adventszeit wünscht Ihnen Ihr Adventsspurenlegerteam 

Nikola Beth, Agnes Doerr-Roet, Hans-Jörg Fritz-Knötzele, Ulrike Hofmann, Dr. Christoph Klock, 
Dr. Petra Knötzele, Heinz Lenhart, Elisabeth Prügger-Schnizer, Eva Reuter, Heiko Ruff-Kapraun, 
Stefanie Sehr, Dr. Hans Steubing 
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